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Die «Müüs» starten in die neue Saison
Die Trimbacher Guggenformation lud zu ihrer 19. GV ein

Die Fasnacht vorbei und den
«Chropf» geleert, konnte die
Trimbacher Guggemusig «Müüs»
mit der kürzlich durchgeführ-
ten, 19. Generalversammlung
ihr Vereinsjahr 2008/09 ab-
schliessen. Unsere scheidende
Präsidentin begrüsste die anwe-
senden Mitglieder und zog nach
deren Einverständnis eines der
Traktanden vor. Somit mussten
unsere Neumitglieder gleich als
erstes zur Aufnahmeprüfung an-
treten. Mit origineller Beklei-
dung, einer witzigen Darbietung
und natürlich auch grossem Ein-
satz durch das ganze Jahr hin-
durch, gewannen sie auf Anhieb
alle Stimmen für sich und wur-
den ohne Einwendungen in den
Verein aufgenommen. 

Austritte aus dem Vorstand
hatten die «Müüs» nur einen zu
verzeichnen, des Weiteren wur-
de eine Rochade durchgeführt
zwischen Aktuarin und Präsi-
dentin. Neu setzt sich der Vor-
stand nun folgendermassen zu-
sammen: Präsidentin: Milena
Zanello, Aktuarin: Nadia Niggli,
Kassierin: Fränzi Kägi, Tambi:
Dani Fernandez, und Trabantin:
Evelin Gloor.

Für die geleisteten Arbeiten
während der Saison erhielt jedes
Mitglied ein Zöpfli und ein
Schoggistängeli. Definitiv wur-
de dieses Präsent zur richtigen
Zeit verteilt, hatte sich doch
nach zwei Stunden Sitzung
schon Hunger bei den Mitglie-
dern bereit gemacht. Lange auf

das Nachtessen musste aber nie-
mand mehr warten, denn unser
Helferessen fand gleich im An-
schluss zur GV statt. Im gemütli-
chen Rahmen konnten wir so
mit Freunden und Bekannten ei-
nen ereignisreichen Tag ausklin-
gen lassen.

Da die Saison 2009/10 erst be-
gonnen hat, sind wir natürlich
interessiert daran, neue «Müüs»
in unserem Kreis aufnehmen zu
können. Wer also Interesse an
der Fasnacht hat und mehr über
uns erfahren möchte, kann sich
gerne auf unserer Internetseite
www.mueues.ch etwas informie-
ren oder sich direkt bei unserer
Präsidentin Milena Zanello unter
079 366 80 57 für eine Schnup-
perprobe anmelden. (CHU)

GUGGEMUSIG «MÜÜS» Die Aufnahme zeigt den neuen Vorstand. ZVG

FAMILIENFEST Alt und Jung lauschen den Liedern von Christian Schenker. ZVG

Christian Schenker als Höhepunkt
Die CVP Däniken lud zum Rösti-Familienplausch ein

Die CVP Däniken durfte kürzlich
bei herrlichstem Frühlingswet-
ter zahlreiche grosse und kleine
Gäste an ihrem Rösti-Familien-
plausch begrüssen und mit Rösti
sowie einem breiten Rahmen-
programm verwöhnen. Jener
Samstag mit warmem, sonni-
gem Frühlingswetter lockte
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher sowie viele Kinder auf
den Bühl. 

Höhepunkt des Anlasses war
wohl das Christian-Schenker-
Konzert, welches unter einem
grossen Baum im Freien stattfin-
den konnte. Rege genutzt wur-
den aber auch das breite Spielan-
gebot des Robi-Spielbusses und
das Harassenklettern. Während
die kleinen Gäste sich bei Kon-
zert, Spielen und Klettern be-
schäftigten, konnten sich die Er-
wachsenen eine der verschiede-

nen, feinen, selbst gemachten
Rösti-Variationen  gönnen.
Gleichzeitig bot sich den Anwe-
senden die Möglichkeit, die CVP-
Gemeinderatskandidierenden
persönlich kennen zu lernen.

Bilder zum Anlass gibts auf
www.cvp-daeniken.ch unter der
Rubrik Album. Die CVP Däniken
dankt allen herzlich für ihren
Beitrag zu einem wirklich ge-
lungenen Anlass. (ESD)

In memoriam

GERTRUD PROBST-JÄGGI, Olten,
gest. 29. April, 90-jährig. Trauer-
gottesdienst 5. Mai, 9.00 Uhr,
St.-Martins-Kirche, anschlies-
send  Urnenbeisetzung Friedhof
Meisenhard.

ANITA KOCH, Oensingen, gest.
28. April, 31-jährig. Abdankung

7. Mai, 14 Uhr, in der katholi-
schen Kirche, anschliessend Ur-
nenbeisetzung.

WALTER ADAM-LYSSER, Ober-
dorf, gest. 25. April, 91-jährig.
Die Beisetzung hat im engsten
Familienkreis bereits stattge-
funden.

HANS ZIMMERMANN-DEBRUN-
NER, Mühledorf, gest. 29. April,
81-jährig. Trauerfeier 
5. Mai, 14 Uhr, Kirche.

BATTISTA SALVI, gest. 25. April,
79-jährig. Die Abschiedsfeier
hat im engen Familienkreis-
stattgefunden.

Herr, gib ihm die ewige Ruhe
und das ewige Licht leuchte ihm.

HERZLICHEN DANK 

für die grosse Anteilnahme und Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft, die
wir beim Abschied von unserem lieben

Conrad Joseph Antoine Stücheli-Schilling
erfahren durften. Die vielen persönlichen Briefe, Karten, Spenden und Blumen ha-
ben uns gezeigt, wie viele Personen den Verstorbenen geschätzt und gern gehabt
haben.

Ganz speziell danken wir 
–  Bruder Tilbert Moser, Kapuziner aus Olten, und Diakon Rade Jozic-Fustin für 

die seeelsorgerische Begleitung und einfühlsame Gestaltung des Trauergottes-
dienstes 

–  den Organisten und dem Kirchenchor für die Umrahmung der Abschiedsfeier 
–  den Angehörigen, Freunden, Bekannten, dem Hausarzt, Männer- und Kirchen-

chor, Erich Münger und Gery Meier für die freundschaftlichen Begegnungen.

Wir sind dankbar für den gemeinsam erlebten Lebensweg und die unvergessliche
Zeit, die wir miteinander verbringen durften. Wir alle vermissen ihn sehr.

Däniken, Ende April 2009 Die Trauerfamilien

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

Albert Schweitzer

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen. In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserem lieben Mueti, unserer Schwiegermutter, unserem Grosi,
unserer Tante und Gotte

Gertrud Probst-Jäggi
8. April 1919 bis 29. April 2009

Kurz nach ihrem 90. Geburtstag ist sie von den Beschwerden des Alters und
versehen mit den heiligen Sterbesakramenten erlöst worden.

Olten, den 29. April 2009

Die Trauerfamilien:
Hugo Probst und Vreni Jörg, Arlesheim

mit Diana und Aurel Probst
Toni und Esther Probst-Hofmann, Basel

mit Pascal Probst
Susanne und Daniel Rüfenacht-Probst, Münsingen

mit Claudia Rüfenacht
Ruth und Hans Romann-Probst, Münchenwiler

Der Trauergottesdienst findet statt am Dienstag, 5. Mai 2009, 9.00 Uhr, in
der St.-Martins-Kirche in Olten. Anschliessend Urnenbeisetzung auf dem
Friedhof Meisenhard in Olten.

Traueradresse: Ruth Romann-Probst, Salvenachstrasse 28, 
1797 Münchenwiler

Gilt als Leidzirkular.

Jesus Christus spricht:
Bittet, 

so wird euch gegeben; 
suchet, 

so werdet ihr finden; 
klopft an, 

so wird euch aufgetan.
Matthäus 7, 7

Freitag, 1. Mai 2009MZ14


